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Bestimmungshelfer zum Bestimmen ähnlich aussehender 
Großschmetterlinge der mitteldeutschen Fauna.

Von G ü n t e r  W e n z e l ,  Magdeburg.
(Fortsetzung)

Z anclognatha tarsip lu m alis  Hb., tarsipennalis  Tr., griseä lis  Hb.
Z. tarsip lu m alis  Hb. Grundfarbe der Vorderflügel gelbbraun, Wellenlinie 
schwach, nach innen dunkel begrenzt, fast geradlinig. Nierenmakel braun. 
Hinterflügel bräunlichgrau mit heller, dunkel begrenzter Bogenlinie.
Z. tarsipennalis  Tr. Grundfarbe der Vorderflügel gelblichgrau. Wellen­
linie schwach nach innen gewölbt, erreicht nicht die Flügelspitze und ist 
innen dunkel angelegt. Die Bogenlinie auf den Hinterflügeln scharf ge­
winkelt.
Z. g riseä lis  Hb. Grundfarbe der Vorderflügel gelbgrau. Die Wellenlinie 
schwach nach innen gebogen, erreicht die Flügelspitze. Die innere Querlinie 
fast gerade, die äußere stark gebogen. Hinterflügel gelbgrau mit zwei 
grauen verwaschenen Querlinien.

H ennin ia tentacularia  L., derivalis Hb.
H. ten tacu laria  L. Wellenlinie fast gerade. Hinterflügel mit zwei rost­
braunen Querlinien. Palpen sehr stark entwickelt.
H. derivalis  Hb. Wellenlinie auf den Vorderflügeln nur angedeutet, auf 
den Hinterflügeln fehlend. Auf den Hinterflügeln nur die äußere Querlinie 
sichtbar. Palpen viel schwächer.

Brephos parthen ias  L., nothum Hb.
B. parthen ias  L. Die Fühler des c f  fein sägezähnig, die des Q dick und 
stark weiß geringelt. Die Vorderflügel durch einigestreute weiße Flecken 
scheckig.
B. nuthum Hb. Die Fühler des c f  kammzähnig, die des Q sehr dünn und 
schwach weiß geringelt. Die Vorderflügel wenig gescheckt und einfarbiger 
erscheinend.

IV. G e o m e t r i d a e  (Spanner).

N em oraria  viriduta L. und cloraria  Hbn. ( =  porrinata  Z.).
N . viridata  L. Vorderrand der Vorderflügel hebt sich nicht von der 
Farbe der Vorderflügel ab. Fransen weiß.
N . cloraria  Hb. Vorderrand der Vorderflügel braun gesprenkelt, manch­
mal rotbraun. Grundfarbe der Flügel lauchgrün. Meist etwas kleiner als die 
vorige. Die übrige Zeichnung gleich der vorigen.

THalera fim brialis  Sc. und H em ithea aestivaria  Hb. { =  strigata  Müll.).
Th. fim bria lis  Sc. Grundfarbe der Flügel lauchgrün, Fransen hell und 
braunrot gescheckt. Hinterflügel mit z w e i  scharfen Zacken. Die weißen 
Querstreifen vorn n i c h t  beschattet.
H. aestivaria  Hb. Grundfarbe schmutziggrün. Fransen hell und violett­
braun gescheckt. Die Hinterflügel mit einem scharfen Zacken. Die weißen 
Querstreifen vorn dunkel beschattet.
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T halera putata  L. und lactearia  L.
T h .pu tata  L. Die Querstreifen stark gezähnt. Flügel schwach grünlich 
bestäubt.
Th. lactearia  L. Die Querstreifen fast ganz gerade. Flügel weißlich.

A cidalia aureolaria  ( =  trilineata  Sc.), serpentata  Hufn. ( =  sim ilata  Thnbg.), 
ochrata  Sc., ru far ia  Hb.

A. aureolaria. Grundfarbe goldgelb. Vorderflügel und Hinterflügel mit 
drei graubraunen Querstreifen. Fransen gelbgrau.
A. serpentata  Hufn. Grundfarbe trüb ockergelb. Die Querstreifen rötlich­
braun. Fransen braun. Das 9  heller als das cf. Mittelpunkt der Hinterflügel 
hinter der ersten Querlinie. Vorderflügtl selten mit Mittelpunkt auf der 
zweiten Linie.
A. ochrata  Sc. Grundfarbe rein ockerbraun. Fransen am Grunde punk­
tiert, braungrau. Vorderflügel selten, Hinterflügel fast immer mit feinem 
Punkt. Meist größer als die vorige.
A. ru faria  Hb. Grundfarbe mehr ledergelb. Die Querlinien rötlichgelb. 
Fransen nicht punktiert. Große schwarze Mittelpunkte auf allen Flügeln.

A cidalia d im idiata  Hufn., seriata  Schrck. ( =  virgularia  Hb.), 
bisetata  Hufn.

A. d im idiata  Hufn. Grundfarbe gelblichweißgrau. Die Wellenlinie am 
Innenwinkel der Vorderflügel nach außen breit braun beschattet.
A. seriata  Schrck. Grundfarbe bräunlichweiß, fein grau bestäubt, oft 
schwärzlichgrau. Wellenlinie veilgrau beschattet. Mittelschatten veilgrau, 
Saumlinie besteht aus schwarzen, bogigen Strichen. Auf allen Flügeln ein 
schwarzer Mittelpunkt.
A. bisetata  Hufn. Flügel gelblichgrau bestäubt. Wellenlinie geschwungen, 
gleichmäßig graubraun beschattet. Fransen am Grunde fein schwarz punktiert.

A cidalia sylvestraria  ( =  stram inata  Tr.), p a llid a ta  Bkh., 
äversata  ab. rem utatä  L. ( =  spoliata  Stgr.), im m utata  L.

A. sylvestraria. Grundfarbe rötlichweißgrau. Querlinie undeutlich. Der 
Mittelschatten fehlt. Fransen am Grunde schwarz punktiert. Saum un- 
bezeichnet. Schwarze Mittelpunkte auf allen Flügeln.
A. p a llid ata  Bkh. Grundfarbe des cf bleich ockergelb, die des 9  weiß­
lich. Querlinie deutlicher. Wellenlinie bräunlichgelb. Saum und Fransen un- 
bezeichnet. Die Mittelpunkte f e h l e n .
A. aversata  ab. rem utata  L. Größer als die beiden vorigen. Die äußerste 
der drei Querlinien auf den Vorderflügeln nach dem Vorderrande zu stark 
nach innen gebogen. Saumlinie schwärzlich. Die Fransen am Grunde schwarz 
punktiert. Mittelpunkte vorhanden. Auf den Vorderflügeln stehen die Mittel­
punkte zwischen der ersten und zweiten Querlinie.
A. im m utata L. Grundfarbe der Flügel beim cf gelblichweiß, die des 9  
weiß, fein grau bestäubt. Mittelpunkte v o h a n d e n .  Huf den Vorderflügeln 
fünf, auf den Hinterflügeln vier Querlinien, die teilweise gezackt sind. Saum­
linie sehr fein schwarz punktiert. (Fortsetzung folgt)

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical
Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Internationale Entomologische Zeitschrift

Jahr/Year: 1939

Band/Volume: 53

Autor(en)/Author(s): Wenzel Günter

Artikel/Article: Bestimmungshelfer zum Bestimmen ähnlich
aussehender Großschmetterlinge der mitteldeutschen Fauna.
55-56

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20907
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=53977
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=353965

